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zeichnis der Bilder kommt in den nächsten

Tagen zum Versand. Das alte Verzeichnis ist

zur Vermeidung von Irrtümern zu vernichten.
Unser Lichtbildermaterial bildet ausgezeichnetes

Lehrmaterial, und erwarten wir, dieses

werde recht oft verwendet.

Bei Bedarf von Pilzbüchern jeder Art
bitten wir Sie, sich direkt an uns wenden zu

wollen. Wir vermitteln Ihnen solche zu

Vorzugspreisen. Anfragen und Bestellungen richte

man an Herrn W. Zbinden,
Apotheker in Burgdorf.

Statistik des Pilzmarktes in Bern pro 1930.

Preis per kg Total Preis per k Total
kg Fr. Fr. kg Fr. Fr.

Lepiota procera Scop.. 10,0 1.50 15.— Boletus elegans Schum. 1,0 2.00 2.00

(Grosser Schirmling) (Zierlicher Röhrling)
Lepiota rhacodes Vitt. 5,0 1.50 7.50 Boletus badius Fr 2,3 2.00 4.60

(Rötender Schirmling) (Maronen-Röhrling)
Lepiota excoriata Schaeff. 5,7 1.50 8.50 Boletus chrysenteron Bull.. 7,4 2.00 14.80

(Geschundener Schirmling) (Rotfuss-Röhrling)
Tricholoma conglobatum Vitt 2,7 1.70 4.59 Boletus subtomentosus L. 10,5 2.00 21.00

(Geselliger Ritterling) (Filz-Röhrling) Ziegenlippe
Tricholoma Georgii Clus. 13,5 3.00 40.50 Boletus rufus Schaeff. 3,8 2.00 7.00

(Mai-Ritterling) (Rothaut-Röhrling)
Tricholoma personatum Fr.. 101,1 1.60 161.76 Boletus edulis Bull. 320,2 4.00 5280.80

(Maskenritterling) (Stein-Röhrling) Steinpilz
Clitocybe nebularis Batsch.. 220,0 1.70 374.00 Polyporus confluens Schw.. 197,5 1.70 335.75

(Nebelgrauer Trichterling) (Semmel-Porling)
Pholiota caperata Pers. 14,2 2.00 28.40 Polyporus ovinus Schaeff. 122,5 1.70 208.24

(Scheiden-Runzling) (Schafeuter)
Psalliota silvatica Wyss. 388,0 3.00 1164.00 Polyporus frondosus Fl. D.. 80,4 2.00 160.80

(Moos-Champignon) (Eichhase)
Psalliota arvensis Schaeff. 28,9 3.00 86.70 Hydnum repandum L. 076,2 1.70 1829.54

(Schafegerling) (Semmel-Stoppelpilz)
Psalliota campestris L. 74,2 3.00 219.60 Hydnum imbricatum L. 19,5 1.20 23.40

(Feldegerling) (Habichtspilz)
Psalliota augusta Fr. 2,0 3.00 6.00 Sparassis crispa Wulf. 3,6 2.00 7.20

(Vollstieliger Riesen- (Krause Glucke)
egerling) Craterellus cornucopioides L. 322,7 1.20 387.24

Coprinus comatus Fl. Dan.. 24,5 1.80 44.10 (Totentrompete)
(Schopftintling) Craterellus lutescens Pers. 144,7 1.50 217.05

Lactarius deüciosus L. 349,0 2.00 658.00 (Gelbliche Kraterelle)
(Echter Reizker) Craterellus clavatus Pers. 26,2 1.20 31.44

Lactarius volemus Fr. 64,1 1.50 96.15 (Schweinsohr)
(Bratling) Ciavaria pistillaris L. 1,0 2.00 2.00

Hygrophorus marzuolus Fr. 164,0 3.00 492.00 (Keulen-Händling)
(März-Ellerling) Ciavaria flava Schaeff. 80,0 1.30 104.00

Limacium pudorinum Fr. 52,5 1.50 79.75 (Zitronengelber Ziegenbart)
(Isabellrötlicher Ciavaria aurea Schaeff. 20,0 1.30 26.00

Schneckling) (Orangegelber Ziegenbart)
Cantharellus cibarius Fr. 16404,9 3.00 49214.70 Ciavaria botrytis Pers. 11,9 1.30 13.49

(Eierschwämme) (T rauben-Ziegenbart)
Cantharellus tubaeforniis B. 551,4 1.50 827.10 Tremellodon gelatinosus Pers. 13,1 2.00 26.20

(Trompeten-Pfifferling) (Gallert-Stachling, Eispilz)
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Preis per kg Total Ketten Preis
kg Fr. Fr. Morchella esculenta L. 2730 0.80 2184.00

Gyrocephalus rufus Jacq. 6,3 2.00 12.60 (Speise-Morchel)
(Rotbrauner Gallertpilz) Morchella rimosipes Cand. 304 0.80 243.20

Bovista nigrescens Pers. 12,3 1.50 18.45 (Käppchen-Morchel)
(Schwärzender Bovist) 5463 Fr. 4370.40

LycoperdongemmatuniBatsch. 14,2 1.50 21.45

(Flaschen Bovist)
Total Fr' 66656'41

Globaria-Bovista 1,0 2.00 2.00

(Riesen-Bovist) An 74 Markttagen wurden 3637 Verkaufs-
kg 21974,1 Fr. 62286.01 bewilligungen ausgestellt und ein Quantum

Ketten Preis Pilze von 21974,1 kg aufgeführt, was einen Er-
Morchella elata Fr 319 0.80 255.20 lös mit den 5463 Ketten Morcheln von Fran-

(Hohe Morchel) j<en 66?656.41 ausmacht.
Morchella conica Pers. 2110 0.80 1688.00

(Spitz-Morchel) Städt. Lebensmittelkontrolle Bern.

Pilzler-Landsgemeinde auf Kyburg.
Als Voranzeige machen wir Ihnen bekannt,

dass im Laufe des kommenden Sommers auf

Kyburg bei Winterthur eine Pilzlerlandsge-
ineinde stattfinden soll. Veranstalter: Sektion

Winterthur.
Wir rechnen mit einer vollzähligen Beteiligung

aller Ostschweizer Sektionen. DieWinter-
thurer werden es sich nicht nehmen lassen,

diese Veranstaltung zu Nutz und Freude aller

Beteiligten durchzuführen. Es soll dies ein

jährlich wiederkehrendes Pilzlerfest werden,
das den Zweck verfolgen wird, die Pilzler aller
Gauen einander näher zu bringen, um gelegentliche

Anregungen, Erörterungen aller Art zu

behandeln. In einer spätem Nummer werden

wir auf das eigentliche Programm näher
eintreten. C. W.

Verein für Pilzkunde Frauenfeld und Umgebung,
eine der jüngsten Verbindungen in unserm

Verbände, hat sich ein neues Präsidium

gegeben, nachdem der bisherige Präsident

abgereist ist. Herr Schönholzer, als begeisterter
Naturfreund, der im Walde wie im Wasser

bezüglich Kenntnisse « zu Hause ist » wie selten

einer, hat das Steuer des kleinen Schiffes an

die Hand genommen. Zwei der bisherigen

Vorstandsmitglieder sind auch dieses Jahr
wieder dabei.

*

Die Leitung wäre bestellt, die Kollegialität
unter dem Vorstande ist gut, und so ist auch

ein aussichtsreiches Schaffen möglich. So hat
als Auftakt ein Lichtbildervortrag stattgefunden

mit erklärenden Erläuterungen. Wohl
über hundert Exemplare von der Sorte, die

Stiel und Käppiein hat, sind im grossen Bilde

gezeigt worden. Viel Lehrreiches bot der

Abend, nur war die Fülle des Gebotenen fast
zu gross. An dieser Stelle gebührt den Herren

von Winterthur der beste Dank. Haben sie

doch keine Mühe gescheut, uns diesen Abend

zu veranstalten. Wenn auch das erhoffte
Ergebnis, die Mitgliederzahl stark zu erhöhen,
nicht erreicht wurde, so haben sich doch einige
als Mitglieder des Pilzvereins werben lassen.

Die sieben Aufrechten und der Zuzug werden

dafür sorgen, dass auch weiterhin Zuwachs zu

verzeichnen sein wird.

Für die Opferwilligkeit der Herren von
Winterthur werden wir uns auf unsere Weise

erkenntlich zeigen. Wir werden der Aufforderung

zur Teilnahme an der Pilzlerlandsge-
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